
• Sondermüllentsorgung 23. und 24. Okt. 2009 

• Grünschnittabfuhr 23. Okt. – 2. Nov. 2009  

• Silofolienentsorgung 21. Okt. 2009  

• Lehrlingsmesse 

Alljährlich am zweiten Samstag im Sep-
tember neigt sich der Almsommer auf 
dem Hochwechsel dem Ende zu. Heuer 
war es am 12. September wieder so weit. 
Die Weidegemeinschaft Mariensee-
Hochwechsel unter ihrem Obmann Josef 
Prenner, Mariensee, inszenierte wieder 
einen gelungenen Almabtrieb. Bei herrli-

chem Bergwetter zelebrierte KR Hw. 
Franz Kager die Bergmesse als Dank für 
den guten Sommer. Die zahlreichen Gäste 
und Besucher, die alle zu Fuß auf die Ma-
rienseer Schwaig gekommen waren, 
konnten sich anschließend beim Almquiz 
messen, und die Kinder suchten auf dem 
Rücken der Pferde ihr Glück. Volkstümli-
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Die Weide-
gemeinschaft 
Mariensee-
Hochwech-
sel. 

 

 

Bgm. Bauer, 
die „Aoim-
Hoida“ Anni 
und Sepp 
Huebmer 
und der Ob-
mann der 
Weidege-
meinschaft 
Josef Pren-
ner. 

Fortsetzung auf Seite 2 



Heuer weideten den Sommer über 
220 Rinder und fünf Pferde auf den 
saftigen Almen, 20 Kälber sind noch 
zugewachsen, zwei Rinder kamen 
durch Blitzschlag zu Schaden. Insge-
samt 25 ortsansässige bzw. aus der 

näheren Umgebung stammende 
Landwirte (davon acht Weidegemein-
schafts-Mitglieder) sorgen somit für 
eine ausgewogene Bewirtschaftung 
und Almflächenerhaltung auf dem 
Hochwechsel. 

che Musik und Gesang rundeten das 
Programm bis zur Verabschiedung 
des Almviehs ab. Ein besonderes 
Erlebnis war dann besonders für die 
Kinder, die Rinderherde ins Tal zu 
begleiten. 

Fortsetzung von Seite 1 

Die Wieder-Entfernung aus der Natur 
und die Entsorgung dieses achtlos 
abgelagerten Mülls kostet der Ge-
meinde und in der Folge dem Ge-
meinde-Bürger viel Geld. Der Vorteil 
eines Einzelnen geht somit zu Lasten 
der Allgemeinheit. 

Unverständlich, wo doch jeder Haus-
halt mit ausreichend Müllbehältern 
versorgt ist (sein sollte). 

Speziell in den Sommermonaten 
kommt es vermehrt zu illegalen Ent-
sorgungen von Müll. Dabei wird 
nicht nur im Bereich von öffentlichen 
Müllbehältern abgelagert, sondern 
Abfall auch direkt in der Natur ent-
sorgt. 

Es handelt sich dabei nicht nur um 
anfallenden „Touristen-Müll“, son-
dern um alltäglichen Hausmüll. Hausmüllablagerung im Bereich der Kreu-

zung Inneraigen/Landesstraße St.Corona. 

Die Planungen für die Wasserleitung 
und die Kanalisation sind bereits er-
folgt, und die Bauarbeiten zur Her-
stellung der Ver– und Entsorgungs-

leitungen wurden ausgeschrie-
ben. Geplant ist im Frühjahr 
2010 mit den Bauarbeiten zu 
beginnen. Dann steht den Bau-
wünschen der ersten neuen 
Grundeigentümer nichts mehr 
im Wege. 

Mehrere Bauplätze wurden 
breits an die zukünftigen 
Bauwerber verkauft. 

Es gibt auch einen weiteren 
Interessenten für die Errich-
tung einer Reihenhausanlage: 
Die Firma MHP Wohnbau  

Finanzierung, 2822 Bad Erlach, 
Tel. 02627/4888-0, plant bei ausrei-
chendem Interesse den Bau von 
Reihenhäusern. 

Für Jungfamilien besteht auch die 
Möglichkeit zur Nutzung der NÖ 

Baurechtsaktion. Das Land NÖ kauft 
das entsprechende Grundstück an und 
stellt es Bauwerbern, die die Förder-
richtlinien erfüllen, zur Begründung 
ihres Hauptwohnsitzes zur Verfü-
gung. 

Für nähere Informationen steht Ihnen 
die Gemeinde gerne zur Verfügung. 
(Tel. 02642/52352) 

 

Die ersten Bauarbeiten zur Herstel-
lung der Siedlungsstraße für den 
neuen Aufschließungsbereich Hof-
feld wurden in Angriff genommen.  

Mit den Aushubarbeiten wurde am 
17.09.2009 durch die Firma Auer-
böck begonnen. Als nächster Schritt 
wird die hergestellte Rohtrasse ent-
sprechend geschottert,  um die Be-
fahrbarkeit zu gewährleisten. 

Die Bauarbeiten zur Herstellung der Rohtrasse 
wurden von der Fa. Auerböck durchgeführt. 

In den nächsten Tagen erfolgen noch die 
Schotterung  der Rohtrasse, im Frühjahr die 
Kanal– und Wasserleitungsarbeiten. 



ren Sie das Tempo. 

• Beim Parken auch an andere den-
ken! Durch unüberlegtes Parken 
werden oft Parkplätze verschwen-
det bzw. Nachbarn behindert und 
verärgert. Grundsätzlich die Park-
möglichkeit am eigenen Grund 
nutzen. Weiters ist das Parken in 
unübersichtlichen Kurven ver-
kehrsbehindernd. Hohe Autos 
nicht direkt neben der Kreuzung 
parken, denn es wird dadurch die 
Sicht auf den Querverkehr ge-
nommen. 

• Hohe Bäume im Siedlungsgebiet 
mögen zwar dem Besitzer gefal-
len, jedoch die Nachbarn haben 
dadurch oft erhebliche Nachteile 
(Sichtbehinderung, weniger Son-
nenlicht, Verschmutzung durch 
Laub und Nadeln, Sicherheitsrisi-
ko bei starken Stürmen, usw.). 

• Sichtbehindernde Hecken, welche 
aus dem Grundstück in den Geh-
steig ragen, auf die Grundgrenze 
zurückschneiden und schon ist 
ein wesentlicher Beitrag zur Si-
cherheit der Verkehrsteilnehmer 
getan. 

• Hundekot gleich mit den dafür 

vorgesehenen Sackerln entsorgen. 
Es ist wahrlich nicht angenehm, 
wenn man sich am Gehsteig oder 
im Grünstreifen eine braune, stin-
kende Sohle holt bzw. wenn ei-
nem der Kotgeruch beim Reini-
gen des Rasenmähers in die Nase 
steigt. 

Rücksichtnahme ist Lebensqualität 
für alle und sie kann man grund-
sätzlich nicht verordnen sondern 
sie muss von allen Beteiligten gelebt 
werden! 
 

Bedarfserhebung Einkaufsbus ins 
Hoffeld: 
Es wurde beim Dorfgespräch ange-
regt einen Einkaufsbus ins Hoffeld zu 
organisieren. So ein Bus ist nur sinn-
voll, wenn er auch tatsächlich ange-
nommen wird.  

Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
amt ob und zu welchen Zeiten Sie 
den Einkaufsbus nutzen würden. 

Am 02.06.2009 gab es im Gemein-
dezentrum Hoffeld ein „Dorf-
gespräch“ mit dem Schwerpunktthe-
ma „Verkehrssituation am Hoffeld“. 

42 Druckpunkte – Ideen wurden auf-
gezeigt. Einige Personen sind bereit, 
in ihrer Freizeit sich dieser Ideen-
sammlung anzunehmen. Sie werden 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Aspangberg – St. Peter nach und 
nach Projekte entwickeln bzw. rasch 
umsetzbare Maßnahmen in die Wege 
leiten. 

Bei vielen dieser Probleme ist er-
kennbar, dass sie durch gegenseitige 
Rücksichtnahme, Respekt und mit 
gutem Willen aller Beteiligten umge-
hend lösbar wären. 

Ein Auszug aus diesen Problem-
stellungen: 

• Anpassen der Geschwindigkeit 
im Siedlungsgebiet! Freiwillig 
Tempo 30 und einige Druck-
punkte wären sofort unbürokra-
tisch gelöst. In einem dicht be-
bauten Wohngebiet muss man 
nicht 50 km/h und mehr fahren. 
Bitte achten Sie auf die Sicher-
heit und Lebensqualität aller dort 
lebenden Menschen und reduzie-

Bericht: Dorferneuerungsverein Wechselland 

nensegel im Sandkistenbereich erneu-
ert. Die Kosten dafür belaufen sich 
auf rd. € 2.500,-.                            
Leider wurden diese Investitionen 
nicht geschätzt. Offenbar Jugendliche 
haben den Tisch im Bereich des Pa-
villons als Feuerstelle benutzt, wo-
durch die Tischplatte verkohlt ist und 
erneuert werden muss.                     
Es kommt immer wieder zu mutwilli-
gen Zerstörungen, deren Kosten die 
Gemeinde und somit jeder Gemein-
debürger tragen muss.                    
Wir ersuchen die Nutzer der Anlage 
diese entsprechend dem Verwen-

dungszweck zu benützen. Die Eltern 
werden gebeten, auf die Kinder posi-
tiv einzuwirken. 

Beim  Funcourt am Hoffeld wurden 
im heurigen Sommer die bereits de-
solaten Ballfangnetze und das Son-

Der Tisch im Bereich des Pavillons wurde als 
Feuerstelle missbraucht. 

Die gern genutzte Freizeitanlage wurde erst 
im heurigen Sommer wieder saniert. 



Vom 22.-28. Juni fand in Hilleröd (Dänemark) die Euro-
pameisterschaft im Mountainbikeorienteering (MTBO) 
statt. Aufgrund von einigen gesundheitlichen Problemen 
im Frühjahr (Pfeiffer´sches Drüsenfieber) fuhr Sonja 
Zinkl ohne Druck und ohne große Erwartungen zu dieser 
EM. Doch diese Woche wurde dann die erfolgreichste in 
ihrer bisherigen Karriere.  

Beim ersten Wettkampf – der Sprintdistanz – verpasste 
sie um nur 6 Sekunden die Bronzemedaille und musste 
sich mit Blech zufrieden geben. Ebenfalls Blech erreichte 
Sonja Zinkl beim zweiten Wettkampf, der Mitteldistanz. 
Diesmal fehlten 26 Sekunden. Über die Langdistanz hat 
es dann endlich mit der Medaille geklappt. „Der erste 

Teil dieses Wettkampfes 
verlief sehr gut, nur im 
zweiten Teil schlichen 
sich einige kleinere Fehler 
ein. Ich bin aber über-
glücklich, dass ich Silber 
gewonnen habe!“, berichtete Sonja Zinkl.  

Im Staffelbewerb holte sich das Damenteam, bestehend aus Elisabeth Hohenwarter, 
Sonja Zinkl und Michaela Gigon, knapp hinter Finnland die Silbermedaille. Für die 
28-jährige war es die zweite Silbermedaille bei diesen Europameisterschaften. 

Diese Woche schien kaum getoppt zu werden, doch Sonja sollte bei der Weltmeister-
schaft in Ben Shemen (Israel) vom 10.-16. August eines besseren belehrt werden: 

Nach einigen dritten und zweiten Staffelplätzen in den letzten Jahren konnten sich 
Elisabeth Hohenwarter, Sonja Zinkl und Michaela Gigon am 13. August beim Staffel-
bewerb den Wunsch nach einer gemeinsamen Goldmedaille erfüllen.   

An diesem Tag passte einfach alles - Österreichs Damenteam 
ist WELTMEISTER geworden!!  

Am Samstag gewann Sonja Zinkl mit Silber über die Langdis-
tanz ihre erste WM-Einzelmedaille. Die Staffel-Weltmeisterin 
musste sich im Abschlussbewerb nur der Schweizerin Christine 
Schaffner geschlagen geben.  Aufgrund ihres schlechten Quali-
fikationsergebnisses startete Sonja ziemlich früh. Im Ziel war 
sie mit ihrem Rennen sehr zufrieden - zwei Routen hatte sie 
nicht optimal erwischt. Danach begann das lange Warten. 
„Zuerst war ich erleichtert, den Wettkampf überstanden zu ha-
ben. Aber je näher das Ende des Bewerbes rückte, desto nervö-
ser wurde ich.“  Zu guter Letzt durfte sich Sonja über den 2. 
Platz (VIZE-WELTMEISTERIN) riesig freuen.  

„Ich war überglücklich, dass es nach der Medaille bei der Euro-
pameisterschaft nun auch bei der Weltmeisterschaft mit einer 
Einzelmedaille geklappt hatte.“ 

Name: Sonja Zinkl, geb. 01.04.1981 
Wohnsitz: Hoffeld 125, 2870 Aspangberg-St.Peter 
Homepage: http://sonjazinkl.blogspot.com 
Beruf: Angestellte der Sportunion Österreich, Stu-
dentin der Sportwissenschaften 
Verein: USC Mariensee, LZ Omaha 
Erfolge: MTBO: Weltmeisterin Staffel 2009, Vi-
zeweltmeisterin Langdistanz 2009, Vizeweltmeis-
terin Staffel, 2004, 2-fache Vizeeuropameisterin 
Langdistanz/Staffel 2009, 3. Platz WM Staffel 
2007 und 2008, 3. Platz EM Staffel 2008, 5. Platz 
World Ranking Liste 2009 
Schi-OL: 15-fache Österreichische Staatsmeiste-
rin, 2004-2009, 3-fache Austria-Cup Gesamtsiege-
rin, 2005, 2006 und 2008 
Sonstige: Sportlerin des Jahres, NÖN-Wahl/BVZ-
Wahl 2005, 2006, 2008 

Die Gemeinde Aspangberg-St.Peter gratuliert herzlich zu diesen großen sportlichen Leistungen von Frau 
Sonja Zinkl und wünscht auch für die Zukunft weitere sportliche Erfolge! 

Zieleinlauf bei der MTBO-
Weltmeisterschaft — Sprint-
distanz in Israel am 14.08.2009. 

Das Weltmeister-Damenteam (Elisabeth Hohenwarter, 
Michaela Gigon, Sonja Zinkl) holte sich am 13.08.2009 in 
Israel beim Staffelbewerb im MTBO die Goldmedaille. 

Text und Bilder: Sonja Zinkl 



Die Übernahme von Problemstoffen 
erfolgt  beim Gemeindeamt  Aspang-
berg-St.Peter.  
 

Problemstoffe aus Haushalten, das sind 
Sonderabfälle aus Haushalten, die nicht 
gemeinsam mit „Hausmüll“ behandelt 
werden dürfen, müssen  

∗ schon im Haushalt gesondert aufbewahrt 
und gesammelt,  

∗ am Sammeltag zum nächsten Sammel-
standort gebracht, 

∗ von einer Fachfirma (z.B. Fa. Auerböck) 
ordnungsgemäß übernommen, und 

∗ gesetzeskonform, unter Schonung der 
Umwelt, beseitigt werden. 
 

Nicht übernommen werden: 

 Schieß– u. Sprengmittel 

 Infektiöser Abfall 

 Radioaktives Material 

 Feuerlöscher 

Bezeichnung Beschreibung Zusatzbemerkungen 
Kostenbei-
trag privat 

Gemein-
de be-
zahlt 

Medikamente Tabletten, Salben, Ampullen, Kapseln 
möglichst originalverpackt; Rückgabemög-
lichkeit auch in den Apotheken 

FREI 100% 

Kosmetika, Spraydosen 
Cremes, Lotions, Shampoos, Spraydosen, 
Deosprays, Farbsprays 

 FREI 100% 

Kfz-Batterien,  Trocken-
batterien 

Kfz-Batterien mit Säure für Pkw, Lkw u. 
Traktoren, Gerätebatterien, Knopfzellen, 
Akkus 

Lfd. kostenlose Übernahme beim Reinhalte-
verband Grüne Tonne, 2624 Breitenau, an 
der B17. Mo.-Fr. 7-16 Uhr 

FREI 100% 

Altöl u.  
Chemikalien 

Motor– u . Getriebeöl, Frittieröl,  
Fette; Salze, Laugen, Säuren 

Lfd. Einbringung von Altspeiseöl und –fett 
in den Großraumbehälter beim Gemeinde-
amt (Carport) möglich 

FREI 100% 

Pflanzenschutzmittel u. 
Schwermetalle 

Insektizide, Pestizide, Fungizide etc., 
Quecksilber, Kadmium 

Zink– u. Bleiabfälle,  
Thermometer, Salze, Pigmente 

FREI 100% 

Farben u. Lacke,  
Lösungsmittel 

eingetrocknete oder flüssige Farben, Lacke, 
Klebstoffe, Holzschutzmittel, Leime, Fle-
ckenputzmittel 

Farbverdünner, Frostschutzmittel, Petro-
leum, Benzin, Abbeizmittel  

FREI 100% 

Eternit 
div. Dacheindeckungen (Welleternit, Eter-
nitschindeln usw.) 

Bitte nur Kleinmengen, größere Mengen 
Eternit sind direkt über den Abfallwirt-
schaftsverband zu entsorgen. 

FREI 100% 

Elektro-Altgeräte  
jeder Art (aus Haushalten) 

Kühlschränke, E-Herde, Waschmaschinen, 
Fernseher, Radios, PC-Monitore, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen 

Lfd. kostenlose Übernahme beim Reinhalte-
verband Grüne Tonne, 2624 Breitenau, an 
der B17. Mo.-Fr. 7-16 Uhr 

FREI 100% 

Gegen Direktverrechnung mit der Entsorgerfirma werden von dieser auch übernommen: 

Lkw– und  
Traktorreifen 

ohne Felgen! 
an die Entsorgerfirma muss der Reifenbesit-
zer  € 43,27 / Stk. bez. 

100 % 0 

Wir appellieren an Landwirte und Firmen, die Alt-Reifen wie angeführt  auf eigene Kosten  
ordnungsgemäß entsorgen zu lassen und nicht die Allgemeinheit (Gemeindekasse) damit zu belasten! 

ACHTUNG!  

Standort für die Einbringung von Sonderabfällen ist das Gemeindeamt Aspangberg-
St.Peter (Carport) nur zu den oben angeführten Terminen und Zeiträumen. Die Übernahme 
erfolgt direkt durch die Fa. Auerböck.  Sondermüll von Gewerbebetrieben kann nur geson-
dert gegen Verrechnung entsorgt werden. 

Sondermüll wird übernommen am  

Freitag, 23. Oktober 2009,  

nachmittags von 14.30 bis 17.00 Uhr 

und 

Samstag, 24. Oktober 2009,  

vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr 

beim Gemeindeamt (Carport). 

Halten wir unseren Lebensraum frei von gefährlichen Abfällen! 



 

Volksschule Unter-Aspang Volksschule Ober-Aspang 

Schülereinschreibung für die Volksschule  
Ober- und Unter-Aspang, Schuljahr 
2010/2011: 

Wann? Dienstag, 27. Oktober 2009  
 um 14.00 Uhr 

Wo? Die Schülereinschreibung erfolgt für 
alle Schüler im Mehrzweckgebäude am 
Hoffeld, Hoffeld 10, 2870 Aspangberg-
St.Peter 

Ende Februar 2010 erfolgen. Es wird 
sich jedoch voraussichtlich an der 
bisherigen Sprengelteilung nichts 
ändern. 

Die Eltern wurden von der Volks-
schulgemeinde Aspang persönlich 
eingeladen und ersucht, der Einla-
dung nachzukommen und mit dem 

Auf Grund von gesetzlichen Ände-
rungen erfolgt die Schuleinschrei-
bung nicht mehr getrennt in den 
beiden Volksschulen, sondern ge-
meinsam für die gesamte Volks-
schulgemeinde Aspang! 

Die Sprengeleinteilung zwischen 
den beiden Volksschulen wird mit 

Kind unter Mitnahme der Geburtsur-
kunde zuverlässig zur Einschreibung 
zu erscheinen. 

Im Fall einer Verhinderung wenden 
Sie sich bitte an die Volksschulge-
meinde Aspang (Gemeindeamt 
Aspang Markt, Tel. 02642/52303). 

Ihr Bildungsberater in der Nähe: 

Wolfgang GROHS 

w.grohs@bildungsberatung-noe.at 

Tel. 0650/2941234 

Beratungstermine Herbst /Winter: 

Kirchberg am Wechsel: 02.12.2009 

Aspang Markt: 18.11.2009, 17.02.2010 

jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr 

Beratungsort ist das jeweilige Ge-
meindeamt (Terminvereinbarung er-
wünscht - Herr Grohs). 



berufe im Allgemeinen, Lehrstellen 
in Betrieben der Region Wechsel-
land, Angebote des Berufsinformati-
onszentrums sowie Einblicke in die 
Lehrwerkstätten der PTS Aspang. 

Regionale Unternehmer präsentieren 
sich im Rahmen dieser Veranstal-
tung und stehen den Schülern Rede 
und Antwort zu den angebotenen 
Lehrstellen. 

Am Abend - ab 18:00 Uhr - wird für 
Eltern ein Informationsabend mit 
Podiumsdiskussion zum Thema 
„Karriere mit Lehre“ abgehalten. 
Unternehmer, Vertreter des Berufs-
informationszentrums sowie Lehr-

Die Wirtschafts-
Plattform Wechsel-
land veranstaltet 
am 19. November 
2009 gemeinsam 
mit der Polytechni-

schen Schule Aspang (PTS Aspang) 
im Rahmen des EU-Projektes RE-
GIONET aktiv eine Lehrlingsmes-
se. 

Die Schüler der 4. Klassen der 
Schulen des Wechsellandes werden 
eingeladen, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. Das Programm be-
ginnt um 9:00 Uhr und bietet den 
Schülern Informationen über Lehr-

herren und Lehrlinge sprechen über 
ihre Erfahrungen und Angebote rund 
um das Thema „Lehre“. 

Einen gemütlichen Ausklang findet 
diese Veranstaltung bei persönlichen 
Gesprächen mit den Vertretern der 
Einrichtungen und regionalen Unter-
nehmern, die den Eltern und Schülern 
noch für Fragen zur Verfügung ste-
hen. 



  Ende Oktober bis Mitte Dezember 2009 
(Auszug) 

Datum Beginn 
Nähere Bezeichnung der Veranstaltung 

(Veranstaltungsort, Veranstalter, Musik etc.) 

Fr., 30. Okt. 19.30 Uhr 

 

Meisterschafts-Fußballspiel St. Peter – 
Ternitz (Kampfmannschaft & Reserve) in St. 
Peter am Wechsel, UFC St. Peter 
(Spielbeginn Reserve 2 Std. früher) 

Sa., 31. Okt. ab 21 Uhr Höll(en)party der Landjugend Industrievier-
tel, Musik: XDream, in der Freizeitanlage 
Aspang-Höll 

So., 1. – So., 15. Nov. 
und jeden Sonntag im 
Dezember 

11.30 - 14.30 
und 18 - 22 Uhr 

Wildbret-Wochen im Café-Restaurant Erika, 
Fam. Handler-Tauchner, Höll 53 

Sa., 7. –  So., 8., 

Sa., 14. - So., 15., 

Sa., 21. – So., 22. Nov. 

11 Uhr Ganslessen (auf Vorbestellung) im Alpen-
gasthaus „Zum Wechselblick“ Platzer, Pölzl-
bauer Franz, Mitterneuwald 28 

Sa., 28. – So., 29. Nov. 9 – 16 Uhr Kleintierschau des Kleintierzüchtervereines 
im Gasthof Gamperl, Unter-Aspang, Obm. 
Franz Handler, Hottmannsgraben 

Dezember 2009 bis Mi., 
6. Jän. 2010 

 

11 Uhr Wildspezialitäten im Alpengasthaus „Zum 
Wechselblick“ Platzer, Pölzlbauer Franz, 
Mitterneuwald 28 (Montag Ruhetag) 

Sa., 12. Dez. 18 Uhr 2. Nacht der Perchten am Hauptplatz 
Aspang, Veranstalter: Rotes Kreuz Aspang 
und Bergrettung Aspang 

Fr., 18. Dez. ab 18 Uhr „Auf zur Weihnachtsruhe“, eine Veranstal-
tung der Fa. kreativReich in Vögelhöfen 32, 
Info: Tel.: 0676/4480428, 

sandra.nagl@kreativReich.at 

Sa., 19. Dez. 14 – 17 Uhr 

ab 17 Uhr 

„Zeit für´s Christkindl“ (Kindernachmittag) 

„Auf zur Weihnachtsruhe“, eine Veranstal-
tung der Fa. kreativReich in Vögelhöfen 32, 
Info: Tel.: 0676/4480428, 

sandra.nagl@kreativReich.at 

Jeden Montag und Don-
nerstag 

19.00 bis    
20.30 Uhr 

Allgemeines Turnen im Sporthaus des USC 
Mariensee 

Jeden Samstag  von 10.00 

bis 11.00 Uhr im Mehr-

zweckgebäude am Hoffeld. 

(Einstieg jederzeit möglich). 

Die Gemeinden Aspang Markt, 
Aspangberg-St.Peter, Mönichkirchen, 
Pinggau und Friedberg haben in einer 
Sitzung beschlossen, das Jubiläum 
„100 Jahre Wechselbahn“ würdig zu 
begehen.  

Aufruf: Die Bevölkerung der Region 
wird gebeten Unterlagen (Fotos, Kar-
ten, Bücher, Gegenstände, etc.) für 
eine Ausstellung zur Verfügung zu 
stellen. 



 Gemeindewandertag 
Bei strahlendem Herbstwetter wurde am 3. Oktober das 
(5. und) letzte Stück der Gemeindegrenzen erwandert. 
Die Route führte vom Hoffeld über Königsberg, Kulma, 
Kletten, bis zum Gasthaus Puchegger, wo der gesellige 
Abschluss stattfand. Bürgermeister Bauer, der mit seiner 
Gattin auch am Wandertag teilnahm, erklärte interessan-
te Details bezüglich der Gemeindegrenzen von Aspang-
berg-St.Peter. 

Kulturfahrt 
Am 22. 8. 2009 fand die Kulturfahrt zur Operette „Der 
Zigeunerbaron“ in die Sommerarena Baden statt. Vor 
der Vorstellung gab es eine Stärkung in einem gemütli-
chen Heurigenlokal in Sooß. 

Dank gilt der Firma Franz Hofer für den günstigen Fahr-
preis.  

Nun ist auch das letzte Stück der Gemeinde-Außengrenze erwan-
dert. 

„Der Zigeunerbaron“ in der Sommerarena Baden war das heurige 
Ziel der Kulturfahrt. 

Für die rege Teilnahme an den Veranstaltungen von 
Kultur Aktiv bedankt sich  

der Obmann: 

GR Franz Lechner 

Zum zweiten Mal in diesem Jahr fand 
in der HS Aspang ein Jonglier Work-
shop statt. 
Jonglieren ist ein wertvoller Beitrag 
zum Unterricht, es fördert die Kon-
zentration der Kinder. Jongleur Peter 
verstand es auch diesmal die Freude 
der SchülerInnen am Jonglieren zu 
wecken. Alle waren wieder mit Be-
geisterung dabei. 
Herzlichen Dank unserem Sponsor 
Malermeister Alois PICHLER aus 
Aspangberg-St.Peter. 

Schüler der 2., 3. u. 4. Klasse mit Jongleur Peter Bericht: HS Aspang 



markter heimischer Lebensmittel 
und bietet damit erstmals eine Zu-
sammenschau aller regionalen 
Greißlereien, DirektvermarkterIn-
nen, Bauernläden, Bäckereien, Kon-
ditoreien und Fleischereien mit regi-
onalen Produkten. 

Auf www.industrieviertel.at finden 
Sie den Erhebungsbogen. Füllen Sie 
diesen aus und senden Sie ihn uns, 
die übermittelten Daten werden dann 
von uns eingetragen.  

Beratung erhalten Sie bei:  

DI Andreas Weiß  
Regionalmanager Industrieviertel  
E-Mail: a.weiss@industrieviertel.at  
Tel.: 0676/81220209 oder  
Frau Heidi Reiner  
Tel.: 02622/27156 

Sicherung der Wettbewerbsfähig-
keit durch Förderung des Einkaufs 
in der Region und regionale Koope-
ration — Gemeinsam mit LR Mag. 
Johann Heuras und LR Dr. Stephan 
Pernkopf setzt das Regionalmana-
gement  NÖ unter diesem Motto 
eine Initiative und unterstützt einen 
regionalen Einkaufsführer für regi-
onale Lebensmittel, welcher von 
den Regionalen Entwicklungsver-
bänden herausgegeben wird 
(www.einkauf.regionalverband.at). 
Kooperationen von Landwirtschaft 
und Gewerbe zur Sicherung der 
regionalen Qualität sind derzeit in 
aller Munde, ebenso wie die heimi-
schen DirektvermarkterInnen. Der 
regionale Einkaufsführer bildet eine 
Plattform für Geschäfte und Ver-

Weitere Informationen zum Thema 
Regionale Produkte  erhalten Sie 
beim: 
Landesverband bäuerlicher Direkt-
vermarkter Niederösterreichs 
Tel. 02742/259-6500 
direktvermarktung@lk-noe.at 
www.gutesvombauernhof.at  

Einkaufen direkt beim Bauern und 
in der Region ist etwas Besonderes. 
Lebensmittel werden zu wirklichen 
„Lebens-Mitteln“. Frische, mit viel 
Sorgfalt hergestellte Spezialiäten 
schmecken einfach besser. Nutzen 
Sie das umfangreiche Angebot an 
Lebensmitteln unserer Bauern. 

Informationen zu Einkaufsmöglich-
keiten in der  Umgebung erhalten Sie 
bei den: 
Wiener Alpen in Niederösterreich 
Tel.: 0800/808117 (kostenfrei) 
www.wieneralpen.at 

 
Broschüren zur kostenlosen Entnahme  

in Ihrem Gemeindeamt (Vorraum). 



Bei vollem Haus feierten wir unser traditionelles Pensio-
nistenkränzchen im Gasthaus Gamperl, Unter-Aspang. 

Wir gratulieren weiters:  

 Maria Aigner   zum 85. Geburtstag 

 Maria Schedl   zum 75. Geburtstag 

 Herbert Seehofer  zum 70. Geburtstag 

Unsere nächsten Termine: 

• Gesellschaftsschnapsen  
im Volksheim Aspang        15.10.2009 

• Krampusfeier  
im Gh. Gamperl in Unter-Aspang  26.11.2009 

Vorschau: ADVENTFAHRT 06.—09. Dezember 2009, Al-
penländisches Adventsingen  in Salzburg - Auf den Spuren von 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ - Advent am Wolfgangsee 

Nach getaner Arbeit! - Die Kulturfahrt ging am 07.07.2009 nach Pet-
zenkirchen zu „Haubi`s Wunderwelt des Backens“, wo in der Back-
stube auf Hochbetrieb gebacken wurde. 

Blick auf Dürnstein – Nach getaner Arbeit folgte eine 
Schifffahrt auf dem Schiff der „Brandtner Linie“ von Melk 
nach Krems. 

Info: Obfrau OSR Anna Karner, Mönichkirchner Str. 2, 2870 Aspang Markt, Tel. 02642/53936 oder 0664/7652156 

Herr 
Franz 
Luef fei-
erte mit  
dem Pen-
sionisten-
ausschuss 
seinen 85. 
Geburts-
tag. 
„Alles 
Gute“ 

 

Frau El-
friede 
Prenner 
feierte 
ihren 80. 
Geburts-
tag. „Alles 
Gute“ 



v.l.n.r.: G.Haidbauer, W.Brunner, C.Pölzlbauer, R.List, M.Stögerer, 
B.Haidbauer, S.Ritter, C.Kunter, M.Scherz, S.Weninger, S.Höller, 
G.Kogelbauer, M.Fuchs, M.Wagner, C.Kronaus.  

Mittlerweile ist es schon eine kleine Tradition. Wenn in 
Mönichkirchen Erntedank gefeiert wird, schnüren die St. 
Peterer die Wanderschuhe und begeben sich auf die – 
von der Jugend organisierte, aber für alle Altersstufen 
offene - Fußwallfahrt nach Mönichkirchen. 

Am 20. September 2009 war es wieder soweit. Bereits 
zum dritten Mal machten sich die „Jungen“ aus St. Peter 
(und Umgebung) auf, um den Wallfahrerweg nach Mö-
nichkirchen zu gehen. Wir trafen uns um 7.15 Uhr mit 
dem Ziel vor Augen, die Hl. Messe in Mönichkirchen um 
9.30 Uhr zu erreichen. Bei strahlend schönem Herbstwet-
ter, jedoch leicht außer Atem, gönnten wir uns bei Fami-
lie Weninger (Reithofbauer) eine kleine Pause, und still-
ten dort dankenswerter Weise auch unseren Durst. Ein 
kurzes Gebet bei der dortigen Kapelle (Foto) half uns, 
auch die zweite Hälfte unserer „Reise“ zu bewältigen. 
Nachdem wir den Blick von der anderen Seite über 
„unser“ St. Peter schweifen ließen, kamen wir pünktlich 
um kurz vor halb zehn in Mönich an, wo uns Pfarrer 
Dietmar Orglmeister gleich persönlich begrüßte. 

Anschließend wurde der Erntedanksonntag gebührend 
zelebriert. Eine musikalisch gelungen organisierte Um-
rahmung der Hl. Messe sowie ein darauf folgender Früh-
schoppen, Weinkost und tolle Stimmung rundeten diesen 
schönen, gemütlichen Tag ab. Die vorwiegend positive 
Resonanz aller Beteiligten lässt auf einen ähnlich schönen 
Tag im nächsten Jahr hoffen.  

Der von Martina Secco und Claudia Pölzl-
bauer organisierte Ministrantenausflug führ-
te die Minis heuer wieder nach Vorau. 

Neben zwei Übernächtigungen und bester 
Verpflegung im Chorherrenstift Vorau stan-
den noch ein Besuch im Freibad Hartberg, 
im Erlebnisbad und im Freilichtmuseum 
Vorau und im Maxoomkino Hartberg am 
Programm. Jeder Tag endete mit einer ge-
meinsamen Andacht in der Stiftskapelle. 
Für die Minis und Sternsinger war der Aus-
flug jedenfalls ein großes Erlebnis.  

18.10.2009 Sonntag der Weltkirche – Missionsschokoladenverkauf 

15.11.2009 Ehejubiläumssonntag St. Peter (Meldung in der Sakristei oder bei einem PGR-Mitglied) 

28.11.2009 Jugendmesse in St. Peter mit Mag. Werner Pirkner – Beginn Herbergssuchen 

01.12. + 15.12. 2009 jeweils 6:00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück 

Ministranten und Sternsinger der Pfarre St.Peter am Wechsel. 

Berichte u. Fotos: Pfarre St.Peter 



Der erste Besuch  im Gemeindeamt von 
Amely BRUNNER, geb. 17.08.2009, 
unterstützt von Mama und Papa. 

Daniel OFNER, geb. 17.08.2009, beim Besuch im 
Gemeindeamt  von Aspangberg-St.Peter mit seiner 
stolzen Schwester Sarah. 

Zu Besuch im Gemeindamt von Aspang-
berg-St.Peter. Anna FERSTL,            
geb. 17.08.2009 mit ihren Eltern. 

Der erste Behördenweg von Marco MITTER-
ECKER, geb. 09.08.2009, unterstützt von 
Mama und Papa. 

Anstrengender Behördenweg ins Gemeindeamt 
Aspangberg-St.Peter. Mia WURZLER, geb. 
14.09.2009 und Schwester Alexa. 

Stefan HOLZER, geb. 15.08.2009, mit seiner stol-
zen Schwester Klara. 



Bgm. Josef 
Bauer und GR 
Jakob Kronaus  
durften im Na-
men der Ge-
meinde Fr. 
Gertrude und 
Hr. Alois 
STEINSCHE-
RER zur Gol-
denen Hochzeit 
gratulieren. 

Zum 85. 
Geburtstag 
von Hr. 
Franz LUEF 
durften  
Bgm. Josef 
Bauer und 
GR Franz 
Lechner 
herzlich gra-
tulieren. 

Fr. Maria 
NETOU-
SCHEK  bei 
der Gratula-
tion zu ih-
rem 80. 
Geburtstag 
durch Vi-
zebgm. Jo-
hann Kirn-
bauer und 
GR Peter 
Schlinter. 

Glückwün-
sche aus An-
lass des 80. 
Geburtstages 
von Frau 
Elfriede 
PRENNER 
überbrachte 
seitens der 
Gemeinde 
Bgm. Josef 
Bauer. 

Bgm. Josef 
Bauer und 
GfGR Ernst 
Polzer über-
brachten für 
die Gemeinde 
Glückwün-
sche zum 80. 
Geburtstag 
von Hr. Josef 
RIEGLER. 

 

Auf 50 ge-
meinsame 
Jahre können 
Fr. Margare-
ta und Hr. 
Karl KA-
GER zurück-
blicken. 

 

Zum 50. Ehejubi-
läum von Fr. Erna 
und Hr. Adolf 
ZINKL durfte für 
die Gemeinde 
Aspangberg-
St.Peter Vize-
bgm. Johann 
Kirnbauer herz-
lich gratulieren. 



Den Angehörigen gilt 
unser Mitgefühl. 

Glück und           
Gesundheit!

STEINSCHERER 
verh. seit 
29.08.1959 

verh. seit 
12.09.1959 

verh. seit 
26.09.1959 

Jubiläen

Den Eltern  
herzliche Gratulation! 

Herzliche  
Gratulation! 

Eheschließungen 

Geburten 

Sterbefälle
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Der Maschinenring Niederösterr-
reich bietet im Herbst 2009 wieder 
die Möglichkeit der Entsorgung von 
Rundballen-Silofolien an.  

Entsorgungstermin:  

Mi., 21.10.2009, 17:00 Uhr 

Standort: Aspang unter der B 54 
Brücke, nahe des „alten Ho-
fermarktes“. 

Kosten:  € 0,22/kg für Maschinen-
ringmitglieder (+ 30 % für 
Nicht-Maschinenring-
mitglieder) 

Wie gewohnt bietet die Gemeinde 
auch im Herbst 2009 die Möglich-
keit, kostenfrei und umweltfreund-
lich Gartenabfälle los zu werden.  

Je ein Lkw-Container wird vor der 
Freizeitanlage HOFFELD, ein wei-
terer im Zufahrtsbereich gegenüber 
der Liegenschaft Hoffeld 64 sowie 
in der Ortschaft HÖLL an der 

Wechselstraße B54 aufgestellt sein. 
Der Dienst steht natürlich allen Be-
wohnern unserer Gemeinde zu. 
 

Wann?    von Fr., 23. Oktober  
 bis Mo., 2. November 
 

Bitte KEINE STEINE dazu! 

I M D IEN ST E  

DE R B ÜRG ERI NN E N UN D B ÜR GE R 

A MTSSTUNDE N 

MONT AG BI S F REIT A G 8 . 00 BIS 12 . 00  UND 
13 . 00 BIS 16 . 00 U HR 

P AR TE I E NV E R KE H R  

M O N T AG B I S  D O N N E R S T AG  
8 . 0 0  B I S 12 . 0 0  U H R 

F R E I T AG 8 . 0 0  B I S 12 . 0 0  U ND  
1 3 . 0 0  BI S  1 6 . 00  U H R 

D I E N S T AG AU C H 1 6 . 0 0  B I S 19 . 0 0  U H R  

B Ü R GE RM E I S TE R  

S PRE CH ST U ND E N:   

D IEN ST A G UN D F REIT AG 10 . 00  
BIS 12 . 00  U HR  
UN D NA CH V ER EIN B AR UN G.  
P RIV. T EL. N R.  0676/ 9331793  


